
Anträg auf Durchführung von cörßraum- und/oder schweftranspoften
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HerrMundhenke nt.ffi
Herr Hoffmann 02381_17g635
Frau Wunder A1.O17 02381-178637

Stadt
DüAbübü@nrßis]€r

Tiefbau- und Grünflächenamt
661. 1 - Straßenverkehrsbehörde
Gustav-Heinemann-Straße 1 O, 59065 Hamm

Teleton: Tebhx:

Verantwordidter DbponenV j n :

Ich/Wr beantnge(n) gem. §§ ,14, 46 und 47 SWO eine

fl erlaub_nis gem. § 29 Abs. 3 srvo zur Durchrijh-
rung ron Großraum- und/oderSchweltransporten; die
erfo-rdertiche(n) Ausnahmegenenmigunglenisäm.
§ 70 SwzO tag(en) der Erlaubnisbeh-Orcfäroi "

; - 
üsxr,T:flf T i,T T,,s,H,s, r*.?ä.ff ä";lLadungen mit überbreite,.ümrntine unoToiäiüoäflang"
und zur Benutrung von Autobahnen ooeikiJnrarrilras.n.

Von (Abgangsort und genaue Anschrin G, LaOffifel

nadr (Empfangsort rnd gr"nor" AnxhEEftffiffiiGJ
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Larthhrt

Ue Ladung mgt nach vrm m und / oder nach hinten m über das Fatrzeug hlnaus.
fartföhü Achsfolgc

Reihn- / Doppelreifenbreie
Spunyeite I zyrrischen den Außenkänten der ätißeren Räder gerne§sen.

Fahrtweg / Geltungsbereich siehe Anlage

tffil rl-r.rt , Dortmund
Vordruck Nr. V 2560 - Vers. O1/I4
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Ith hierauilüllen, wenn eirc edathnif#/iättige L*iahft
taarfahd Aösfdge

hhrtweg / Gelhrngsbereictr der Leerfahrt i-l siehe Anlage

Bel-Trdnsporten übe-r mehr ah 250 km wegstrecke mit Fahrzeugen, deren MaBe und Gewichte die Grenzw€rte in Nr, v. 4 / Nr. lll. 4 vwV-swozu § 29 Abs. 3 /§ 45 Ab§. I Nr. 5 SWO tiberschreiten, sin<t beizufügen:

1. Wcnn Fahzeuge einsctrlie0klr Ladung bis zu 4120 m brcit oder 4,g0 m hoch sind,
eine.Besdleinigr.mg der flir den versaodort zuständigen Güterabftrtigung dailber, ob und ggf. innerhalb welcher Fristen und unterwelchen Gesamtkosten die schienenbeförderuns bzi. eine Eebrocrrinä ä.fi;;Jüs.hi.iäisiÄääägi;h ä "'

2. {eqn Fahrzeugc eincdrlhßlich_Ladung mehr clr d2o m brcit oder 4rgo m hoch slnd oder
ean Gcwlcht yon Z2 t llberschreiten,
elne Be§cheinigung der nädl*en wasser- und schitrahrEdirektion darüber, ob und ggf. lnnerhah welcher Fristen und unEr weldrenGesalhtkosten die Beförderung auf dem wasser bzw, eine gebrochene aelUderungtasser/strag€ ;dli;i ä:- '''

f*l n.in, ein Transport auf dem Schienen- oder Wasserureg lst

Handeh der Antragsteller im Auftrag eines anderen, lst eine Vollmadrt diesern Antrag beizufligen.

Mlr/uns ist bekannt, dass der Transport eine straßenr€citliche sondernutrung darstellt und ich/wir alle lGsten zu tibemehmen haben,die dem Tr,äger'der Shaßenbaulast durch die Sondemutrung enBtehen,
Mir/uns ist belaltnt, dass d€t/{lryoenFuhstträger und die StraBenverkehrsbehörde keine Gewähr dafür übemehmen, dass diesü?ßen §amt zubehör durch die sondemutruns uneinsexhränkt oenrut 

""io.nior"äräiia*läiä #;.;ü;;;-#;öäi im nanrender sondemutrung keinerrei Haftung wegen Verretzun! der versidrerungspflicht kifr

Im Fall qualifrzlerbr elektonidrcr signatur entfallen lJntersürift und Fbmenstena{
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